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Textliche Festsetzungen
Bebauungsplan



5

Art der baulichen Nutzung

Sonstiges Sondergebiet (SO) 
gemäß § 11 BauNVO mit der 

Zweckbestimmung 
„Gartencenter“ 

Zulässig sind gemäß 

§ 11 BauNVO:

• Einzelhandelsbetriebe mit 
dem Hauptsortiment 

„Gartenartikel“ (ohne 
Gartenmöbel)

• in das Gartencenter 
integrierte Schank- und 

Speisewirtschaften
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Zulässige Verkaufsfläche und 
Sortimente

Gesamtverkaufsfläche 
Sondergebiet: 

max. 7.800 m2 Verkaufsfläche 

Zentrenrelevantes
Randsortiments bis 

max. 780 m2 zulässig 

Als Kernsortiment sind gemäß 
§ 11 Abs. 2 BauNVO 

ausschließlich zulässig:
Gartenartikel (ohne Gartenmöbel) 
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Weitere Festsetzungen:

Maß der baulichen Nutzung

• Grundflächenzahl
0,8

• Höhe der baulichen 
Anlagen max. 306 m üNHN, 

im Teilbereich auf 319 m 
üNHN

Für techn. Aufbauten ist eine 
Überschreitung von max. 1 m 

ausnahmsweise zulässig
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Weitere Festsetzungen:

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen
• Bauweise

• Überbaubare Flächen

• Stellplätze und 
Nebenanlagen

• Abstandsflächen
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Weitere Festsetzungen:

Bauweise, Baugrenzen

• Bauweise
• Überbaubare Flächen

• Stellplätze und Nebenanlagen
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Weitere Festsetzungen:

Verkehrsflächen

• Öffentliche Verkehrsflächen

• Bereiche für und ohne Ein- und 
Ausfahrten

Bauliche und sonstige Vorkehrungen 
zum Schutz vor schädlichen 

Umweltauswirkungen

• Passive Schallschutzmaßnahmen
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Grünfestsetzungen

• Flächen zum Anpflanzen von 
Bäumen, Sträuchern und 

sonstigen Bepflanzungen

• Anpflanzungen innerhalb der 
überbaubaren Grundstückfläche

• Pflanzliste

• Dachbegrünung

• Begrünung von Fassaden

Photovoltaikmodule und 
Solarwärmekollektoren

• PV-Anlagen auf Dachflächen



13



14

Im Bereich Parkplatz mindestens 
500 m² zu begrünen mindestens 26 

Bäume zu pflanzen 

Innerhalb des Baufeldes auf nicht 
bebauten Bereichen sollen 

mindestens 10 Bäume gepflanzt 
werden. 

Die Pflanzliste umfasst sowohl 
heimische als auch klima-resiliente 

Baumarten mit festgelegten 
Qualitätsanforderungen. 

Des Weiteren sind Flachdächer 
sowie Fassaden (mind. 20 % dieser 

Flächen) zu begrünen.
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Örtliche Bauvorschriften
Bebauungsplan
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Örtliche Bauvorschriften

Fassadengestaltung
60/40

Dachgestaltung
• Dachform / Dachneigung

• Dacheindeckungsmaterialien

Werbeanlagen
• Werbeanlagen Gebäudefassaden 

• Fahnen
• frei stehende Werbeanlagen 

• frei stehende Türme
• selbstleuchtende Werbeanlagen

• Blendwirkung
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Örtliche Bauvorschriften

• Stellplätze

• Abstellplätze

• Einfriedungen
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Im Bereich Parkplatz mindestens 
500 m² zu begrünen mindestens 26 

Bäume zu pflanzen 

Innerhalb des Baufeldes auf nicht 
bebauten Bereichen sollen 

mindestens 10 Bäume gepflanzt 
werden. 

Die Pflanzliste umfasst sowohl 
heimische als auch klima-resiliente 

Baumarten mit festgelegten 
Qualitätsanforderungen. 

Des Weiteren sind Flachdächer 
sowie Fassaden (mind. 20 % dieser 

Flächen) zu begrünen.
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Weitere Festlegungen 
im städtebaulichen Vertrag 

ergänzend zum 
Bebauungsplan
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Inhalte des städtebaulichen Vertrags (Auszug)
(Als Ergänzung zum Bebauungsplan)

Werbeanlagen Fassadenwerbeanlagen
• Weitere Details, wie z.B. konkrete Verortung und Größe

Freistehende Werbeanlagen
• Konkrete Standorte und Höhe der Fahnen, Farbe
• Weitere Werbetafeln: Standorte und Größen
• Werbepylon: Schriftgröße und Farbe/Farbscala sowie weitere Details wie z.B. 

Form und Beleuchtung

Grüngestaltung 
• Verortung der Bäume in der überbaubaren Grundstücksfläche
• Begrünte Gestaltung der Böschungen im Süden und Osten
• Gestaltung der Parkplatzfläche (prozentualer Anteil der wasserdurchlässigen 

Flächen)
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Planzeichnung
Flächennutzungsplan
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Weitere Schritte
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